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dem Emblem habe „kein gu-
tes Bild“ ergeben, was unab-
hängig zum Sendungsthema
zu sehen sei. Er weist darauf
hin, dass der Kamerad-
schaftsbund „überpartei-
lich“ sei. Ein Telefonge-
sprächmit Larch weichte die
Fronten nicht auf.
Larch selbst sieht sich als
Patriot und zitiert aus den
Statuten, wo es zum Ver-
einszweck heißt: die Förde-
rung des Vaterlands-, Hei-
mat- und Umweltbewusst-
seins (Anm.: § 2 a). „Diesem
Zweck bin ich doch mit mei-
ner Kritik an Zweitwohnsit-
zen nachgekommen!“
Der Jochberger legte nun
seine Mitgliedschaft zurück
und es dauerte nicht lange,
bis ihn ein Anwalts-Schrei-
ben, initiiert von den Aura-
cher Kameraden, erreichte.
Er müsse per 3. Mai seine
Uniform zurückgeben, sonst
erfolge eine Sachverhalts-
darstellung an die Staatsan-
waltschaft. Andreas Moser
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FRITZ DINKHAUSER IST 85

Der streitbare ehemalige AK-Präsident
und Parteigründer Fritz Dinkhauser
(Mitte) feierte in derVilla Blanca in
Innsbruck seinen 85. Geburtstag. Dazu
kamen nicht nur Parteifreunde, sondern
auch gleich vier Landeshauptleute und

ein AK-Präsident zusammen: Der
amtierende LHAntonMattle, seine
Vorgänger Günther Platter, Herwig van
Staa undWendelinWeingartner sowie
Dinkhausers Nachfolger in der Tiroler
Arbeiterkammer, Erwin Zangerl.
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